
An lage XII .

Haushaltsplan über die Verwaltung
des Landarmenwesens.

Aaushaltsptan
über die

Verwaltung des Landarmenwesens

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1912 bis 31. März 1913.
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Einnahme aus Erstattungenvon Pflege- und Prozcßkosten .
Summe für sich,

Iufchuß aus Provinzialmittelnund zwar:
!l, aus der Dotationsrentenach dem Gesetze,betreffenddie

Uebelweisungweiterer Dotationsleuten, vom 2, Juni
1902 zur Erleichterungeigener Armen-
laften (8 5,.)^....... 130500 Mk.

d, aus derfelbenDotationsrentenach 8 1
des Reglementsfür die Verteilung der
gemäß ^ 5 Absatz 3 des genannten
Gesetzes an leistungsschwacheKreise
und Gemeindenzu verteilendenStaats-
renten zu Unterstützungenfür Zweckedes
Armenwcfens ......... 129 565 „
aus Provinzialabgaben ..... 149.324« „

Summe für sich.

o. 175.3 311

Nebenfondsfür IrreuzweckezuguustenVergifchcrGemeinden
des RegierungsbezirksEöln ....... , . .

Summe für sich.

Wiederholungder Eimmnme.
Einnahme aus Erstattungen ............
Zuschußaus Provinzialmitteln ..........
Nebenfunds für IrrenzweckczugunstenBelgischerGemeinden

des RegierungsbezirksColn ..........
Summe der Einnahme

128 55
12H

74 260^45
1753 311

128!55l
1827 700—>

1895lU

141 800

DemerKungen.

Die Einnahme betrug im Rechnungsjahre 1908 .. ......74809 Ml.
l90!1 ........ 75 459 „
1910 ........72488 „

zusammen 222 756 Ml,
also im Durchschnittder drei letzten Jahre 74 252 Wk.
oder zur Nbrundung 74 2SU.45 W.

2 200
141 800

144000

Zu II l>. Nach § I des vom 46. RheinischenProuinziallandtage beschlossenen,durch
Ministerialerlaß vom 23. April 1906 genehmigten neuen Reglements für die Ver¬
teilung der gemäß § 5 Absatz3 des Gesetzesvom 2. Zum 1902 zu verwendenden
Dotationsrente sind von dem zur Unterstützung leistungsschwacherKreise und
Gemeinden zur Verfügung stehenden Netrage von 431 883,33 Mk. für Zweckedes
Armenwesens 30 "/« bestimmt.

Die Einnahme steht fest. Der Fonds ist im Jahre 1817 gegründet und im Jahre 1900
seitens der KöniglichenRegierung in Cöln der Verwaltung des Prouinzialuerbandes
übergeben worden. Aus den Erträgnissen werden bestimmungsgemäß an Gemeinden
des Belgischen Landes Beiträge zu den Kosten der Irrenpflege gezahlt. (Vgl.
Titel V der Ausgabe.)

Der Fonds besteht aus 3450 Ml. preußischer Konsuls und einem bei der
Landesbant angelegten 3°/°igen Depositum im Betrage von 260 Mt.
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Titel. Nr

I.

!!.

III.

IV.

Ausgabe.

Unterstützungenan leistungsschwacheGemeinden für Zwecke
des Armenwesensauf Grund des neuen Dotationsgesetzes
vom 2. Juni 1902 .............

Beihilfen an unvermögendeOrtsarmenverbändeauf Grund des
ß 36 des PreußischenAusfühmngsgesetzesvom 8. März
1871 zum Neichsgesetzüber den Unterstützungswohnsitz..

Summe Titel I.

Zahlungen für landarme Personen an Ortsarmenverbande,
Pflegeanstaltenusw. und zur Abruudung ......

Summe für sich.

Ausgabe auf Grund des Gesetzes, betreffenddie Unfallfür-
forge für Gefangenevom 30. Juni 1900 .....

Summe für sich.

Zur Verzinfuugund Tilgung des dem Kuratorium der Ar¬
beiterkolonie Lühlerheimund dem RheinischenVerein für
katholischeArbeiterkolonienvon der Landesbankder Rhein«
ProvinzgewährtenDarlehns von 200 000 Mk .....

Betrag
für das

Uechnungs
jn!,r 1912.

Zur Verzinsungund Tilgung des der evangelischenArbeiter¬
kolonieLühlerheimvon der Landesbankder Rheinpruvinz
gewährtenweiterenDarlehns von 8000 Mk ......

Zuschuß an das Kuratorium für Lühlerheim und an den
RheinifchenVerein für katholischeArbeiterkolonien . . .

Summe Titel IV.

Nebenfondsdes RheinifchenLandarmenverbandesfür Irren-
zwecke zugunstenBergischer Gemeinden des Regierungs¬
bezirksCüln ...............

Summe für sich.

129 565

5 000
134 565

1662 006

600

45
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129565

10 000

400

20 000
30 400

128 i,s.

10 <F

M

144 000

Bemerkungen.

Vcrgl. die Bemerkung zu Titel II u der Einnahme.
Der nicht zur Verwendung kommende Vetrag wird auf das folgende

Rechnungsjahr übertragen.

Nach Inkrafttreten des neuen Reglements für die Verteilung der Dotationsrente
können die Beihilfeanträge zum weitaus größten Teil aus der Dotationsrente
befriedigt werden, so daß hier der Vetrag von 5000 MI, für leistungsunfähige
Gemeinden ausreichen wird.

Die Ausgaben bei diefem Titel haben betragen:
im Rechnungsjahre 1808 rund . . 1 715 «00 Mk.

1909 „ . . 1 697 000 „
," " 1910 „ . , 1582 000 „

Die allgemeineTeuerung uud die Neuolkerungszunahmelassen eine Steigerung
der Ausgaben erwarten. Jedoch wird angesichts der sinkendenTendenz, die die
Ausgaben in den letztenJahren gezeigt haben, ein Mehrbetrag von 30 000 Ml.
hierfür genügen.

Der neue Ministerialtarif der unter preußifchenArmenverbänden zu erstatten¬
den Armenpflegekostenvom 30. November 1910 ist am 1. April 1911 in Kraft
getreten,wodurchfür den RheinischenLaudarmenuerband schätzungsweiseeine Mehr¬
ausgabe von rund 50 000 Mi. entsteht.

Ausgabe im Rechnungsjahre 1910 1582 000 Mt. dazu Mehrausgaben
für 1912 30000 ! 50 000 Mk. - 1 «62000 Mt. oder zur Abrundung 1 662006,45Ml.

Laut Beschluß des 38. RheinischenProuinziallcmdtages vom 17. Dezember 1888 soll
das Dartehn aus Mitteln des RheinischenLandarmenverbandes mit 4°/„ verzinst
und mit 1°/„ jährlich getilgt werden.

Das Darlehn wird am 1. April 1912 : 12! 834,78 Ntk, betragen.

Laut Beschlußdes Provinzialausschussesvom 3. Dezember 1901 soll das Darlehn mit
4°/„ verzinst und mit 1°/„ jährlich getilgt weiden.

Das Darlehn wird am 1. April 1912 : 7039,50 Ml. betragen.

Die Ausgabe entsprichtder Einnahme bei Titel III.
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Titel.

II.
III.

IV.
V

Ausgabe.
Betrag
für das

Aechnungs-
jähr 1912.

Wiederholung.
Unterstützungleistungsschwacher Gemeinden zu Zweckendes

Armcnwesens ...............
Zahlungen für landarme Personen .........
Ausgabe auf Grund des Gesetzes, betreffend die Unfall¬

fürsorgefür Gefangene ............
Unterstützungder Arbeiterkolonicn .........
Ncbcnfunds ................

Summe der Ausgabe

Abschluß.
Die Einnahmebeträgt .............
Die Ausgabebeträgt .............

Ausgleich.

134 565
I «62 006

600
30 400

128
1827 700

1827 700
1827 700

Betrag
für d°s

Rechnung

,!>
134565

1806 och»

600!

30^
1^

19717"l
19?1H^

Mithin jetzt

weniger

144000

144 000

144 000
144 000
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Bemerkungen.
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